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ODC CODC C LUBLUB--UURLAUBRLAUB  
Das dynamische Organisationsteam Veit Ulshö-
fer, Schorsch Schumacher und Klaus Bartl hat 
für 2010 alle alten Zöpfe abgeschnitten und will 
uns in für ODCler völlig unbekannte Gefilde 
entführen! 
Dem Otto-Normalfernseher nur bekannt durch 
Magdalena Neuner und Ole Einar Bjørndalen als 
Eldorado der Biathleten sollen wir 700 km von 
zu Hause nun unsere UHU-Scheine verbrennen. 

 

 

ODC Club-Urlaub 2010 für  
Drachen- und Gleitschirmfliegerinnen 
und Flieger sowie ganz normale Men-

schen in Antholz / Südtirol  
von  

Samstag, 7. August  
bis  

Sonntag, 15. August 
 

 

Campingplatz Antholz in Südtirol 
Der Campingplatz liegt im idyllischen Antholzer 
Tal etwa 25 km von Bruneck entfernt. Dort ha-
ben wir ausreichend zusammenhängende Stell-
plätze reserviert. Ein 4,5 x 10 Meter großes Ge-
meinschaftszelt mit Kühlschrank steht uns dort 
zur Verfügung.  
In der näheren Umgebung gibt es zahlreiche 
Fluggebiete, ideal für Drachenflieger und Gleit-
springer. Die meisten sind anfängertauglich mit 
riesigen Landewiesen. Die breiten Täler mit vie-
len Landemöglichkeiten laden auch zum Stre-
ckenfliegen ein. Nach einem kleinen Strecken-
flug kann direkt am Campingplatz gelandet wer-
den. 
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Für den Clubausflug konnten wir folgende Kon-
ditionen aushandeln: 
1 Stellplatz (incl. 2 Personen, Strom und Du-
schen) = 25 ! pro Tag, jede weitere Person mit 7 
! pro Tag.  
Wegen Hochsaison konnten wir leider keinen 
besseren Preis erzielen. 
Weitere Infos findet Ihr unter: 
http://www.camping-antholz.it/  
Außer den fliegerischen Aktivitäten bieten sich 
für die Nichtflieger und Familienmitglieder 
zahlreiche Freizeitaktivitäten, wie Wandern, 
Radfahren, Rafting, Schwimmen im Antholzer 
See, Angeln und vieles mehr. 

Die Fluggebiete  
 

Das Antholzertal ist ein Seitental des Pustertals. 
Die bekanntesten Flugberge in der Nähe sind der 
Kronplatz bei Bruneck (in 25 km Entfernung) 
und der Speikboden bei Sand in Taufers (ca. 35 
km). Weitere Fluggebiete in der Nähe sind Pfal-
zen, Gitsch und Plose. 

 
Der Kronplatz ist ein allein stehender wunder-
schöner Kegel mit Gipfelplateau, auf dem man 
auch – zumindest mit dem Gleitschirm – gut 
toplanden kann. Der Kronplatz ist per Seilbahn 
bestens erschlossen und bietet Startmöglichkei-
ten in fast alle Richtungen. Üppige Landemög-
lichkeiten sind in der Nähe der Talstation vor-
handen. Der Kronplatz eignet sich bestens für 
Genussflieger. 

 
Der Speikboden ist ein exzellenter Strecken-
flugberg für Anfänger und Streckencracks glei-
chermaßen. Im August 2009 sind hier etliche 
200 km FAI-Dreiecke geflogen worden (mit 
Schirm und Drachen). Auch der Speikboden ist 
per Seilbahn gut erreichbar, die Startmöglichkei-
ten nach SO sind schon früh am Tag thermisch 
aktiv. 
Einen ausführlichen Artikel aus der Zeitschrift 
Thermik 6-09 über dieses Gebiet mailen wir 
gerne auf Anfrage veitul@arcor.de . 
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Die Attraktionen 

+ Super-Fluggebiet für Drachen- und 
Gleitschirmflieger (diesmal aber 
wirklich!!). 

+ Streckenfliegen für kleine und gro-
ße Ambitionen. 

+ Von den Cracks im Club was lernen. 
+ Viele Berge und Startplätze in alle 

Richtungen. 
+ Jede Menge Landeplätze. 
+ Keine Angst vor Außenlandungen (ü-

berall Platz). 
+ Gaudi in der Gruppe. 
+ Super-Wetter nicht nur zum Flie-

gen (meistens). 
+ Super-nette Leute (nebst den Teil-

nehmern, versteht sich). 
+ Viel Urlaub auch für Nichtflieger 

(Baden, Rafting, Angeln, Fahr-
rad/Mountainbike, Klettern, Wan-
dern, ...). 

Was tun? 
Die beiliegende Anmeldung (letzte Seite vom 
ODC-Info) bis spätestens 30. Juni 2010 ausfül-
len und schicken oder einscannen und mailen. 
Dann Einladung zu einem Planungs- und Ein-
stimmungstreffen abwarten. 
Wir freuen uns drauf! 

Klaus Bartl  
Schorsch Schumacher  
Veit Ulshöfer 

UUNSERE NEUEN NSERE NEUEN 
MMITGLIEDER SIND ITGLIEDER SIND 

HERZLICH WILHERZLICH WIL LLKOMMENKOMMEN!!   

 
Silke Holz 

 
 Thomas Langer • Andrea Thirolf 

Mitglieder im März 2010 = 215. 

TTERMINE UND ERMINE UND EEVENTSVENTS  
Hessenmeisterschaft 

Vom 30. Mai bis 5. Juni 2010, natürlich wieder 
in Greifenburg. Mindestens 96 wackere Flieger 
wollen wieder einmal grillen, trinken, Rad fah-
ren, schwimmen … und natürlich Hessenmeister 
(der Herzen) werden. Alles Weitere in der offi-
ziellen Ausschreibung http://www.hlb-
gleitfliegen.de . 

Stammtisch – NEU NEU NEU   
Location ab 7. Mai 

Jeden ersten Freitag im Monat, so ab 
20:00 Uhr,  
Alte Dorfmühle Auerbach, Bachgasse 71, 
64625 Bensheim, Telefon: 06251 / 788496 
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www.dorfmuehle-auerbach.de . Auf vielfachen 
Wunsch der regelmäßigen Stammtischbesucher 
haben wir mal das Lokal gewechselt. 

 

WWETTERETTERSSERVICEERVICE  
Wetterstation Erlau 

0 160 8551027 

Sie läuft noch nicht wieder so richtig, daher 
bietet die Wetter-Website von Georg Zipp die 
einzigen aktuellen Werte und Live-Bilder.  

www.fraenkisch-crumbach-wetter.de  

 

Wetterstation Melibokus 
0 6251 983612 

Für den Meli gibt es auch nach dem heftigen 
Sturm wieder eine aktuelle grafische Darstellung 
und die Aufzeichnung von Messwerten der ver-
gangenen Wochen und Monate bei 
http://wetter.ecngs.de/wetterm/start.html  

SSTARTPLATZTARTPLATZGGEFLÜSTEREFLÜSTER  
Die Meli-Rampe wird im Zuge der normalen In-
standhaltung stabilisiert. Die weitere Entwick-

lung des Melibokusgipfels ist in reger Diskussi-
on der beteiligten Interessengruppen. 
In Erlau wachsen die Bäume ungebremst weiter. 
Auch hier gibt es Aktivitäten, die Startsituation 
sicherer zu gestalten. Alles ist im Werden, aber 
nix genaues ist im Moment veröffentlichbar. 
Habt Geduld und startet nicht bei Süd oder 40er 
Böen. 

LLANDEWIESENANDEWIESENTT RATSCHRATSCH  
Kleine braune Haufen von großen und kleinen 
Vierbeinern sind für die Piloten auf der Meli-
Landewiese eine unwillkommene Öko-Beigabe. 
Wir werden Doggy-Bags zur Verfügung stellen 
und hoffen, dass die Hundebesitzer nach voll-
brachter Tat auch tatsächlich mal „Hand anle-
gen“ und die Bags in die bereitgestellten Behäl-
ter entsorgen. Rein rechtlich könnte man jeden 
Freiluft-Scheißer anzeigen, doch wir glauben an 
das Gute im Herrchen und Frauchen. 

VVORSTANDSORSTANDSII NFOSNFOS  
Ölberg / Schriesheim 

Die Bergsträßler Drachen- und Gleitschirmflie-
ger haben für Nichtmitglieder – also auch für 
ODCler – eine Tagesmitgliedschaft für ihr Ge-
lände Ölberg (Schriesheim) eingeführt. Dies 
wurde notwendig, um die Neuanschaffung des 
lokalen Transportbusses zu finanzieren, was aus 
rechtlichen Gründen leider nicht über eine 
Hochfahrtgebühr möglich ist (es entstünde ein 
Transportbetrieb mit diversen juristischen Prob-
lemen). 
Der Vorstand ODC hat Verständnis für diese 
Maßnahme und ändert deshalb seinerseits nichts 
an der kostenfreien Nutzung seiner Gelände 
durch die Bergsträßler Flieger. 
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Leute heute 
Der Vorstand hat sich in seiner ersten Sitzung 
nach der Jahreshauptversammlung 2010 in der 
neuen Zusammensetzung mit Manfred als neuer 
2. Vorsitzender Gedanken über die Zusammen-
arbeit und auch besonders über die Aufgaben-
verteilung unserer Referenten gemacht. Wir hat-
ten ja für 2009 das bewährte Konzept etwas ab-
geändert und Patrick als Referent für den Sport-
bereich der Drachen und Gleitschirme zusam-
men eingesetzt. Dies hat sich leider nicht so 
ganz bewährt, da es doch ein großer Bereich ist 
und es sich gezeigt hat, das es besser ist dies 
wieder wie bisher zu handhaben. In Abstim-
mung mit Paddy haben wir nun wieder einen 
Sportreferenten für Drachen und einen für Gleit-
schirm. Den Bereich Drachen übernimmt nach 
wie vor Paddy und für die Gleitschirme konnten 
wir Bruno Sauvonnet gewinnen. Die anderen 
Referenten und Geräteverwalter bleiben in der 
bisherigen Zusammenstellung. 
Die folgende Liste zeigt die einzelnen Aufgabe-
bereiche und ihre Besetzung. Auf der ODC Ho-
mepage findet ihr auch Telefonnummern und E-
Mail-Adressen, wenn ihr mal direkt eure Sorgen 
und wünsche loswerden wollt 
http://www.ersterodc.de/odc/content/view/15/38
/ : 
• Geländereferent Drachen – Alex Jungen 
Aufgabe: vornehmlich Betreuung des Melibo-
kusgeländes. Zusammenarbeit mit Geländerefe-
renten Gleitschirm bei Drachen-
Angelegenheiten auf schwerpunktmäßigen 
Gleitschirmgeländen. 
• Geländereferent Gleitschirm – Fritz Rein-
heimer. 
Aufgabe: Betreuung der schwerpunktmäßigen 
Gleitschirmgelände (bestehende und neu entste-
hende). 

• Referent Drachenfliegen – Patrick Jung. 
Aufgabe: Förderung der Drachenflug-
Aktivitäten, insbesondere des Nachwuchses. 
• Referent Gleitschirmfliegen – Bruno Sau-
vonnet. 
Aufgabe: Förderung der Gleitschirmflug-
Aktivitäten, insbesondere des Nachwuchses. 
• Verwaltung DoSi-Schirm BiBeta – Fritz 
Reinheimer. 
• Verwaltung DoSi-Schirm Takoa – Manfred 
Bauer. 
• Verwaltung DoSi Drachen – Thorsten Bar-
thel. 
• Webmaster – Jürgen Kiesenbauer. 
• Info-Redaktion – Wolfgang Sehm. 
Wir sind uns sicher, dass wir mit diesem Team 
unsere Arbeit im Vorstand weiter wie bisher er-
folgreich fortsetzen können und bedanken uns 
an dieser Stelle auch nochmals bei den alten und 
neuen Referenten und Kümmerern für die Be-
reitschaft, aktiv und ehrenamtlich im Verein 
mitzuarbeiten. Genauso bei den vielen anderen, 
die kleine und auch größere Aufgaben mit uns 
im Verein gemeinsam stemmen und mitmachen. 
Wir freuen uns über jeden, der gute Ideen hat 
und uns unterstützen möchte. Sprecht einfach ir-
gendjemanden aus dem Vorstand oder aus der 
Liste oben an. Wir können noch weitere Hilfe 
immer gut gebrauchen. Schließlich sind wir alle 
zusammen ja der Verein. Und jeder kann ir-
gendwas beitragen. Egal wie. Und Spaß macht 
es auch.  

Neue Besen 
Auf der letzten JHV haben die anwesenden Ver-
einsmitglieder einen neuen zweiten Vorsitzen-
den und einen neuen Sportreferenten GS ge-
wählt. Für alle, die bei der Wahl nicht selbst 
Hand angelegt haben, hier das Kurzportrait un-
serer „Helden der Arbeit“. 
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Bruno Sauvonnet ist 
35 Jahre alt, fliegt seit 
2006 Gleitschirm, vor 
allem in heimischen 
Fluggebieten, wie Er-
lau, Schriesheim und 
Lindenfels. Er ist ver-
heiratet und Vater ei-
ner Tochter. 
Neben der neu hinzugewonnenen Tätigkeit als 
Gleitschirmreferent im März 2010 ist er auch 
vertretungsweise Schriftführer bei den Gleit-
schirmfliegern Lindenfels, wenn seine Frau Isa-
bel verhindert ist!. Neben seiner kleinen Toch-
ter, die im November 2009 das Licht der Welt 
erblickte, liebt er das Groundhandling mit dem 
Gleitschirm, spielt gerne Poker, Karten und 
Brettspiele mit Freunden und wenn es die Zeit 
zulässt fährt er auch gerne Cabrio. 
Beruflich ist Bruno freiberuflicher Softwareent-
wickler für medizinische Software und wohnt 
und arbeitet in Reinheim-Spachbrücken. 
Manfred Bauer ist 
56 Jahre jung und ver-
dient seine Brötchen 
als Physiotherapeut 
und Sportlehrer. Gleit-
schirm fliegt er seit 
1989 solo und seit 
1999 auch Tandem. 
Manfred ist der 
typische Gelegenheitsflieger. Immer wenn's 
die eigene Praxis zulässt oder im Odenwald eine 
gemeinsame Aktion unserer Flieger läuft, packt 
er die Gelegenheit beim Schopf und ab geht’s. 
Mitglied im ODC ist Manfred seit 1999. Sein 
erstes "intensives" Engagement für den Club 
war die Mitarbeit bei der Vorbereitung und Or-
ganisation unseres 25-jährigen in Fürth-
Erlenbach im Jahr 2000. Bald danach arbeitete 
er einige Jahre als GS-Referent im Vorstand mit. 

Manfred will nach einigen Jahren Funktionärs-
Pause in dem schon wieder eingespielten Team 
seinen Teil als zweiter Vorsitzender dazu beitra-
gen, auch über das 30-Jährige des ODC hinaus, 
den Club funktionieren zu lassen. 

DDAS AS ODCODC-- IINFO LEBT NFO LEBT ……  
… von euren Informationen, Berichten, Tipps 
und Anregungen. Also her damit. Anonyme 
Einsendungen werden jedoch nur bei vollständi-
ger Absenderangabe abgedruckt. Es müssen 
nicht immer zwei Seiten sein (dürfen es aber). 
Auch ein kleiner Text mit 50 Wörtern ist will-
kommen. Das Thema ist erst einmal egal, wir 
bekommen das schon unter. 

info-redaktion@ersterodc.de 
Grüße aus Zwingenberg von Wolfgang Sehm. 

 
Wer Schraibfehler findet, darf sie behalten. 
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Organisation und 
Anmeldung 

Veit Ulshöfer, Am Kirchpfad 71, 64331 Weiterstadt 
Email: veitul@arcor.de  
Tel: 06150 / 189754  

Unterbringung / 
Quartier 

entweder von uns organisiert: 
Campingplatz Antholz 
oder in Eigenregie: 
Hotel, Pensionen, Ferienwohnung, ... 

Teilnehmer Vorrangig Clubmitglieder des 1. ODC samt Freund, Freundin oder Familie 

Anmeldegebühr 
(= erste Rate in 
die gemeinsame 
Urlaubskasse) 

Erwachsene u. Flieger ab 14 J.  ! 40,- 
enthält Tipps von Cracks, Frühstück, Grillabend, Freibier u. Getränke im Gemeinschafts-
zelt 
Kinder bis 13     ! 15,- 
enthält Frühstück, Grillabend u. Getränke im Gemeinschaftszelt 
Überweisung mit Stichwort „Südtirol 2010“ 
auf Konto von Veit Ulshöfer 
Bankverbindung: ING DIBA 
Kto Nr 160205240, BLZ: 50010517 
Campinggebühren zahlt jeder direkt 

Anmeldeschluss 30. Juni 2010 
  

Anmeldung 
Cluburlaub 1. ODC, Südtirol 2010 

 
Name ………………………........................... Vorname ………………………........................... 
 
Tel. ………………………........................... Email ………………………........................... 
 ........ Flieger/innen Drachen " Schirm " beides " 
plus ........ Erwachsene plus ........ Kinder 
# Ich möchte den Campingplatz Antholz nutzen und benötige 

........ Stellplätze für ........ Personen 
# Ich organisiere meine Unterkunft selbst 
Die Anmeldegebühr von insges. Euro ................ habe ich überwiesen. 
Alle fliegerischen oder sonstigen Aktivitäten unternehme ich vollständig in eigener Verantwortung.  
 
 
………………………...........................  
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 


